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A, 

• 

• 

Investitionen 

In den Monaten Oktober bis Dezember 1954 waren die Bauinvestitionen der 
von der Vierteljahresstatistik der Gemeindefinanzen erfaßten kownun2len 
Gebietskörperschaften des Bundesgebietes einschließlich der Zuschüsse für 
den privaten Wohnungsbau mit 632,4 1\lill.Divl um 55,1 lhll.DM höher al:; iro 
2, Rechnungsvierteljahr 1954, Gegenüber dem Vorviertel;jarc erl·,O)J';Ln ;;ich 
die Eauinvestitionen bei den }creisfreicn Städten um 35,9 'hll,Dk:, bG: 
den kreisangehörigen Gemeinden und Amtern um ll, 7 }iil~~. ~)~.~~~ bei den ~-·:rci 
aen um 7,2 1-1ill.DJvl und bei der.. Bezirksverbänden um 0,2 I·:lill.D-!':. -r~.? --:., 

2. Rechnungsvierteljahr l95l. stanCten - abgeseJ:en von Or.:-Ll in B:.ncT :-·v_!·--
me zusammengefa..ßten Aufwendungen für die HSonstic,-~n 'Icr':,•:.l tun~~'3:~~-,-- i.r:2n -
die Ausgaben für den freubau und clie Instandsetzung-?n von S-l::J:-a::·.en, --~-'ez?L 

und Brücken an erster Stelle. Sie waren mit 169,2 ihll. DF um 17,3 :J'.j_l. 
:DM höher als im Vorvierteljahr. ~~ie Auf_~gaben der Gemeinden und ~e.v:eincle­
verbände für den Neu- und V{iederaufbau von Schulen erhöhten sich um 13,. 0 
Mill.DM auf 120,6 ll'ill.Dil und. betragen damit rd.. ein Fünftel der gesamten 
von der Vierteljahresstatistik erfaßten kommunalen InYestitionen, An 
dritter Stelle stehen die Ausgaben für wirtschaftliche Unternehmen, d.ie 
sich auf 1>1,7 Mill.D1! beliefen (5,8 vH Steigerung gegenüber dem 2,Quartal 
1954). Die Ausgnben f•:.tr 'Trümrr:erbeoei t.igung verminclerten sich um 1 1 0 Mill. 
DM auf 13, l Mill.Dl!", vn:hrcnd die Aufwendu:tgen der kommunalen Gebietskör-
perschaften :für r'J?n Gemeindeeigenen Vlohnungsbau um 2,6 Mill.DM auf 36,6 
I:Iill. DE zurückginger", crhöhten sich die Zuschüsse und Darlehen für den 
priv::tten IVohr1nnDsba11 u~: 9,4 Ii.•Till.DM auf 57,8 Mill.DJ..T. 

Zur Be sei ti,sung von K:ciegsschäden wurden im Berichtsvierteljahr von den 
Genein\1en und Ger:ieinr'\_r:;veT1)2.nrien des Bundesgebietes rd.. 134 Mill.DM, das 
ist fast ein Viertel der Bauinvestitionen, ausgegeben. Ein erheblicher 
Betrag (49 i'ilill.DN~ = 36,5 vH des Gesar.J.tbetrages) war zur Beseitigung von 
Kriegssch.':i_.d8n an Schulen not-wendie. 

-

Sch1..1lbau ......................... 
Wohnung3bau ······················ 
Straßenbau # •••••••••••••••••••••• 

VJirtschc.ft 1 iehe Unternehmen ...... 
Sonstige V(Jrwal tungszw€ige ....... 
Trümmerbeseitigung ................ 

Bauinvestitionen und Wohnbaumittel 
1) 

der Gemeinden und Gemeindeverbände 
mtch Arten 

- ~~\i il .DM -
--

3,Rechnungsvi~rteljahr 1954 
f(reisfreie 1) 

Städte 
Sonstige Zusammen 

Körperschafhm 
1 2 3 

7D,2 50,4 120,6 
19,9 16,7 36,6 
65,7 103,5 169,2 
29,3 12,3 41 '7 

119,2 74,2 193,4 
12 4 0 7 13 1 

Gagegen 
1) 

2, Rvj. 1954 3.Rvj.1953 
2) 

4 5 

107,6 101 ,8 
39,2 51,6 

151,9 134,7 
39,4 48,5 

176,7 164,6 
14 1 li.t.L 

Zusammen ..... 316,7 257,9 574,5 528,9 
·-I 

s16,o I 
Zuschüsse und Darlehen für 
Wohnungsbau 3) ················· 42 0 15 8 57 8 48 4 52 4 

Insgesamt .... 358,7 273,6 632,4 577,3 568,4 

- Abw€.dchungen in den Summe-n durch Rund8n der Z2hlen -

1} Soweit statistisch er faßt (siehe Seite 7 ) .- 2) Ohne Landschaftsverbände in Nordrhein-l'y'estfa1cn.- 3) Cnr. 8 
weitergeleitete Landesmittel in Nordrhein-Westfalen, 
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Nach wie vor war der Anteil der Land.esmittel an den Bauinvestitionen, der 
für die Gesamtheit aller erfaßten kommunalen Gebietskörperschaften mit 22vH 
gegenüber dem Vorvierteljahr (22,1 vH) fast unversndert geblieben ist, in 
den einzelnen Ländern verschieden hoch. le'iit staatlichen Zuschüssen und 
Darlehen wurden in Schleswig-Holstein und ;,ordrhein-Viestfalen rund ein 
Drittel der gesamten Baumaßnahmen finanziert, in cJ.en übrigen Lii.ndern be-
wegte sich der staatliche Anteil an den Gesamtinvestitionen zwischen 
17,2 vH (Rheinland-Pfalz) und ll, 6 vH (Bayern einschl. Lindau). 

l a n d 

Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 
2) 

Nordrhein~Westfalen ••• 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Sauinve.stitionen und i'.1ohnbaumittel 1} 
ns.ch LändDrn 

-~üll.DM-

3. Rechnungsvierteljahr 1954 I Dagegen 1 

l i l ?. Rvj. 1954 ! 3. Rvj. 1953 i 
I davon · I . 1 Bau- ! ßauinv<O- davon I ßguinve- ~ dovon I 

1-lohnbau- durch LärH 

1 

1 I 
investi- 1 Zusammen lsti ti_onen durch Lär-~ sti tiomm durch Länl· 

mittel dermittel i 
tionen 

1
1 [und 'r'.·Dhn- dermi tte 1 und 1:.1ohn- diSTmittel 

gGdeckt ' 
1----1---,---1----+----fb"'a"um:cl'-'-t'-'t"-al gedeckt baumitte 1 gedeckt 

1 2 3 4 56 7 8 

I 

21 ,7 

63,2 

224,3 

53,6 

0,7 

21,1 

5,6 

7,9 

22,4 

74,6 

245,3 

B,7 

9,5 

81,8 

10,2 

5,0 

83,6 

6,7 

7,4 

13,1 

s,o 
62,6 

11,3 

I 
Baden-Württemberg 

83yern (Ginschl, Lindau) 

31 ,3 

84,8 

95,8 

5,0 

6,1 

5912 

39,1 

89,8 

101,9 

9,2 

6,7 

n,o 
11,8 

67,5 

218,4 

52,8 

34, '1 

89,8 

93,2 

5,1 

9,9 

97,3 10,6 

14,2 

i Zusammen • , , , • , • 574,5 57,8 632,4 138,8 577,3 127,8 568,4 125~9 

- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen -

1) Sow~it statistiseh erfaßt (siehe Seite 7 ).- 2) Ohne weitergeleitete Wohnbaumittel des Landes.- 3) Ohne 
Landsohaftsverbände in Nordrhein-l}estf:l1en. 
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B, Schulelen 

Im Zuge der erhöhten Investitionstätigkeit haben die Schulden der von der 
Vierteljahresstatistik cier Gemeindefinanzen erfaßten kommunalen Gebiets-
körperschaften im Berichtsvierteljahr weiter zugenommen. Am Ende des 
3. ReclmungEJvierteljahres betrug der Stand der nach dem 21.6,1948 auf-
genommenen und nocco nicht getilgtem Darlehen rd. 3 741 Mill.DM, von 
tlenen mehr ._'lls drei Viert8l aus Kreditmarktmitteln stammten. 

l1ie im Laufe der Borichtszei t aufgenommenen neuen Darlehen in Höhe von 
c:].l3,5 Eill.r:,~ ·.varr::n 0u 35~7 vH ebenfalls Kreditmarktmittel, zu 9,5 vH 
.sonsti,;e öff€,ntliche Hittel, zu 2,1 vH Kassenkredite, während die übri-
gen D(-iTlC~_en a-J..s st8_atlichen n;~ohnOaukredi ten und ERP-l'Ii tteln herrührten. 

Die in ,Jen i,:onaten Oktober bis Dezember 1954 vollzogene Schuldentilgung 
bat siolo mit ')),l l:Iill.D'·:! bdraesmä8ig gegenüber dem 2. Quartal 1954 
fast vurdo~~elt. 

1) 
3tand der ~Jeuvcrschu 1 dung der Gemeinden { Gv.) 

am 31. 12,1954 

-Mi1l,OM-

I 
j Kredit-

markt-
mittel 

2 

ERP-
Mittcl 

3 

Art der Schulden 
Wohnbsu- ! 
kredite I 
von ßund 
und Land 

4 

Sonstige 
öffentliche 

tUttel 

5 

Kasseh-
kredite 

6 

Ncuverschuldur.g am 31.12.1954 I 
~reisfr~ie Städte ........ , 2 5181 4 2 031 1 1 1~7," 82,.3 ~ 284 10 3,3 
funstig..." Körperschaftel'l 1). 1 222 13 885,3 33,1 83 17 202 18 I 17, 5 ! 

-1-------+---+------1--____:-+-~--~------: 
Zusammen •••••••• 3 740,7 150,7 4B6 1 8 

I I 
) 20,8 : 

Neuverschuldung am 30,. 9 .. 1954 I l 
Kreisfreie Städte • . ... .. •. 2 303,5 1 832,1 121,7 78,4 2~ 7 1', 

1 
oi\ 2 17 ,i 

Sonstige Körpersc/:2.ften 1}. 1 116 1 6 798,0 32 1 7 81 1 7 137,0 J7,i , 
----t----------t---------t--------~--~------1-----~---+i----~---J 

Zusammen 

Schuldaufnahmen 
3.Rechnungsviert~ljahr 1954 
2.iiechnungsviertel jahr 1954 
3,RGchnungsviurtcljahr 1953 

i Tilgung I 3.Rvchnungsvicrtel jahr 1954 

3 420,2 

41315 
37'!,8 
273,6 

2 630, l 

354,4 
320,8 
211,9 

·- Ab\'lbichungen in den Sur:1m;::.n durch Runden der Z<!hlt;n -

1) S0weit statistisch erfa3t (siehe Seite 12 ). 

- 5 -

15414 

8,3 

160,1 

7,) 
7,4 

10,5 

) ,2 

455,7 

39,2 
34,4 
39,9 

8,8 

19,9 

8,6 
5,1 
8,9 

7,7 

I 
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Gegenüber dem Berichtsstand vom 30.9.1954 sind in Niedersachsen und Hessen 
die neuen Verpflichtungen am stärksten angewachsen (+ 11,9 vR bzw. + 11,5 vR). 
Den niedrigsten Schuldenzuwachs hatten die Gemeinden und Gemeindeverbände 
in Baden-Württemberg zu verzeichnen (+ 5,5 vH). 

1) 2) 
Stand der Neuverschuldung der Gemeinden (Gv,) 

L a n d 

am31,12.1954 
naoh Ländern 

- Mi11. DM-

] t<Nisfreie 
Städte 

Schleswig-liolstein .••. •. .•. . .• .• •. .•. Fl2,5 

Niedersachsen , •••••.••••••••••• , . . • • • 195 /l 

Nordr'hein-Westfalen •••••••··~········ 939,8 

Hessen •••••••••••••••• , ••••••••••.•• , 355 12 

Rheinl aod-Pfa1 z • • . • • • • • • • • • • • . . . • • • • • 126 1 2 

Baden-WUrttemberg • , • • • •••••• •• • • • • • • • 361,5 

Bayern {einschl. Li~dau) 438,2 

Insgesrunt . • • • • . . •• • . . j 2 518,4 
- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen -

31.12.1954 
2): 

Sonstige j Zusammen 

2 3 

94,9 197,4 

152,7 I 34710 

337,9 277,6 

115,0 470,2 

134,7 260,9 

213,8 575,3 

1?3,3 611,5 

222,3 i 3 740,7 

30.9.1954 31.12.1953 

4 5 

·181,2 150,3 

310,5 '227,0 

155,3 785,8 
3) 

421,7 321,1 

241 ,o 167,4 

545,1 447,1 

565,4 457,9 

I 3 420,2 2 556,7 

1) Einschl. Kassenkredite.- 2) Soweit statistischerfaßt \siehe Seite12 ).- 3) Ohne Provinzialverband Westfalen. 

c. Persön~Lch~!~s~~~~~ 
Die Sumae der kassenmäßigen Ausgaben für Beamtengehälter, Angestelltenver-
gütungen und Arbeiterlöhne der erfaßton kommunalen Gebietskörperschaften 
ist in den Monaten Oktober bis Dezember 1954 gegenüber dem 2. Rechnungs-
vierteljahr 1954 um 48,7 lfill. DM (8,0 vll) auf 653,7 Mill.DM gestiegen. 
'·'läh:rend sich die Ausgaben für die Beamtengehälter kaum veri:'nderten, haben 
aie Angestelltenvergütungen um 12,1 vH und die Arbeiterlöhne um 11,3 vli 
zugenormr.en. Ein Ansteigen der persönlichen Ausgaben ist - mit Ausnahme 
von Niedersachsen - in allen Bundesländern feststellbar, In Niedersachsen 
t:-::-at Gine Ausgabensenkung ein, weil dort die Besoldung der Lehrkräfte 
e.b 1.10.1954 auf das Land übergegangen ist, 

Persona1ausgaben 
3. Rechnungsvierteljahr 1954 2. Rechnungsvie~teljahr 1954 

-Mill.DI~-

8eamtengohäl ter ••••• 0 ••• \ 

' 
213,6 211 ,5 

I 
Angcste ll tenvergütungen . i 28614 255,4 

Arbeiterlöhne I 153,8 138,1 ........... ; 
\---
' 

Zusammen •..... ! 65317 60510 
' 
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I. Investitionen 
(Neu- und Wiede~aufbau, Erweiterungs- und Umbauten, große lnstandsetzungent 

im 3. Rechnungsvierteljahr 1954 

Art der Investitionen 

1. Gemeinden und Gemeind~verbände 
1) 

Bundes-
geb-iet 

-1000DM-

Sohles-
wig-

Holstein 
2 

a) Ausgaben 

Nieder-
sachsen. 

3 
2) 

Nord-
rhein- Hilssen 

~lestfalen 

4 5 

Rhein .. 
1an~ 

Pfalz 

Baden- Bayern 
Wllrtte"_. (elMchl. 

bei'Q Undau) 
7 8 

1, Schulbauten , • , .................... , • .. 120 567 3 944 12 252 50 006 12 039 4 748 18 188 19 41' 
2. ~ohnungsbau .................... , ""M 36 613 468 1 370 14 274 3 505 3 174 ~ ::141 8 482 

I! 3 .. Zuschüsse u. Darlehen für \1ohl1ungsbau 57 815 701 11 454 21 074 5 616 7 864 5 018 6 086 
4, Straßenbau ................ -4).......... 169 151 9 792 21 68\J 67 142 11 736 13 572 19 400 25 720 

1

5. Wirtschaftliche Unternehmen .. .. .. ... 41 660 998 5 870 15 723 4 685 2 677 6 029 5 678 
6. Sonstige Verwaltungszweige ••••.••.•.•• 193 432 6 460 21 719 59 049 18 996 6 737 34 230 36 241 

17. Trümmerbeseitigung , ............... _._._ .. -+_1_3_1_2_6-+---1-4-+--2-86-l--8-008-+-2-66-7-+--26-7-+--1-5-70-l---25-4-l 

Zusammen .. • .. .. • .. .. 632 362 22 377 74 620 245 336 59 243 39 139 89 776 101 811 

darunter: Beträge der ao, Rechnung , ••• 439 270 19 944 63 951 136 088 52 2?6 28 701 60 866 75 445 

b) Zuweisungen und Darlehen v~m Land (Buod) für Investitionen 

1. Schulbauten 
2, Wnhnungsbau 
3. Zuschüsse u, Darlehen fUr Wohnungsbau • 
4 • Str;;Q~nba.u •••••••••••••• , ••••••••••••• 
5. Wirts~haftliche Unternehffi~n , ••••••••• , 
6. Sonstige Verwaltungszweige •..••••••.•• 
7. TrUmf!lerbesei tigung ••• , .••••••...••.•. , 

Zusammen ••• , , , , •••• 

daruntßr: Beträge der ao. Rechnung •••• 

39 858 
6 096 
2 686 

47 008 
4 492 

33 576 
5 100 

1

138 818 

79 214 

1 320 
104 
41 

5 009 
556 

1 701 

8 731 

7 686 

1 304 l 
64 

394 
4 475 

890 
2 377 

9 504 

8 957 

25186 
3 869 

435 
27 094 
1 638 

20 057 
3 494 

81 712 

28 428 

5 ;:140 

249 
60 

1 576 
101 

1 833 
73 

9230 

8 820 

2 551 
3::14 
925 

1 ::166 
641 
!>12 
84 

6 713 

6 269 

c) In dEin Ausgaben enthalteM Beträge für Besoitigung VonKriegsschäden 

1. Schulbauten 
2. Uohnungsbau ••••• , ••••••• , ••••• , ••• , • , • 
3. Zuschüsse u. Durlehen für Wohnungsbau 
''. Straßenbau ••••• , ••••••••••••• , ••••• , •• 
5. \ürtsche.ftlich& Unternehmen •• , .••• , •• 

l 6, Sonstige Verwa 1 tungszweige , • , . , .•.•••• 
7. Trümmerbeseitigung 

Zusammen ••• , , • , •••• 

darunter; Se träge der an, Rechnung • , . , 

48 975 l 
4 716 
9 620 

15 433 
1 767 

40 900 
12 642 

134 055 

80 210 

868 

215 

88'7 
14 

1 984 

1 809 

3 859 1 

160 
6 547 

754 
125 

3 031 
286 

14 762 

14 049 

29 680 
2230 

433 
9706 

717 

3 448 
675 
625 

1 589 
200 

20 745 4 017 
8 066 2 183 

71 579 12 736 

30 056 11 900 

1 324 
714 
255 

1 619 
465 

1 601 
267 

6 243 

4 425 

2 268 
279 
801 

2256 
425 

::1 558 
1 449 

11 037 

9 2?4 

5 471 
833 
272 
821 
231 

6 494 
1 570 

15 691 

9484 

1 891 
1 195 

31 
5 232 

242 
3 239 

11 830 

9 780 

4 325 
106 

1 489 
730 
29 

4 126 
254 

11 059 

8488 

1----------------------------~------~----~-----J------~----~----~----~----~ 
- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen -

1) Soweit statistisch erfaßt.- Kreisfreie Städte, Kreise, Bezirksverbände und kreisangehörige Gemeinden mit 10 GOO und mehr 
Einwohnern vollständig; kreisangehö~ige Gemeinden mit 5 000 bis unter 10 000 Einwohnern in Schleswig-Holstein, Rheinland-
Pfalz und Bayern (einschl. Lindau) und mit 3 000 bis unter 10 000 Einwohnern in H~ssen; Ämter in Nord~ein-~estfalen und 
Rheinland-Pfalz.- 2} Ohne Anteilbeträge an die außerordentliche Rechnung.- 3} Nicht an Gebietskörperschaften.- 4} Soweit 
in der Rechnung der Gel'lleinden {Gv.} nat.:hgewiesen. 

- 7 -



------------------, 

noch: I. Investitionen 
(Neu- und Wiederaufbau, Erweiterungs- und UmbaUten, große Instan<!setz.ung~n) 

im 3. Rechnungsvierteljahr 1954 

~rt der Investitionen 

1. Schulbauten ... , ..... , .•• , ••••••• , , • , •••• 
2. Wohnungsbau , •••••••• , •••••••••••••• ~ J • 
3, Zuschüsse u. Darlehen f. WDhnungsbau , 
4. Straßenbau •••••••••••••#••~J'''''''''' 
5. ~irtschaftliche Unternehmen •••••••••• 
6, Sonstige Varwaltungszw6ige •••.•..••••• 
7. Trümmerbeseitigung ••••.••.•• , •.•••.•.• 

Zusammen .... , • , ••• , • , 

darunter: Beträge der ao, Rechnung ~~·~ 

2. Kreisfreie Städte 

Bundes.-

gebiet 

1 

70 160 
19 900 
42 037 
65 675 
29 327 

119 229 
12 387 

358 717 

258 856 

-1000DM-

Schles-
wig-

Holstein 

Nieder-
sachsen 

Nord-
rhein-

2 
1) 

a) Ausgaben . 

1 868 
13 

503 
2 296 

140 
3 739 

14 

8 571 

7585 

3 4 

6 737 34 158 
651 7 759 

8 109 17 422 
10 406 25 393 
4 989 11 !>75 

14 785 45 170 
286 7 1,96 

45 963 149 273 

42 647 90 470 

Hessen 

5 

4 820 
1 707 
3 147 
3 705 
1 245 
9 327 
2 616 

26 567 

25 054 

Rhein-
land-
Pfalz 

6 

2 501 
2 053 
5244 
5 299 
1 890 
41a2 

266 

21 434 

17 732 

b} Zuweisungen und Darlehen vom land {Bund) fü~ Investitionen 

1. Schulbauten 
2. Wohnungsbau ••••••• , ••••••••••••••••••• 
~~- Zuschüsse u. Darlehc;n für Wohnungsbau 
4. Straßenbau •••• , .................. ~ •• ~ •• 
5, Wirtschaftliche Unternehmen ••·•····•·• 
6, Sonstige Verwalt~ngszweige ••••••••••·· 
7. Trümmerbeseitigung •••••••••••••••••••• 

Zt-~sammen ••• , •••••••• 

darunter: Beträge dar ao. Rechnung •••• 

25 933 
3 259 

598 
10 653 

2 493 
21 243 
4 571 

68 750 

36 138 

202 

705 

440 

1 346 

872 

366 
25 

394 
1 149 

630 
931 

3 494 

3480 

19 488 
2 417 

96 
6 907 

776 
14 708 

3 093 

47 485 

16 420 

2 838 
15 

138 

701 
73 

3 765 

3 629 

1 025 
164 
108 
616 
590 
373 

84 

2 961 

2 947 

Baden-
Württem-

bero 
7 

7985 
1 t;63 
2 919 
8320 
4 910 

17 430 
1 455 

44 483 

29 549 

1 246 

225 
381 

1 989 
1 321 

5 162 

5050 

c) In den Ausgaben Bnthaltene Beträge für Beseitigung von Kriegsschäden 

1 • St:hu 1 bauten ........................... 
2. 'l'lohnungsbau ••••••••• , ••••••••••••••••• 
3. Zuschüsse u. Darlehen für W~hnungsbau • 
4. Stl'aßanbau •••••••••••••••.•••. · •••••.• 

45 269 
4 228 
9066 
9 255 
1 620 

35 6"57 
11 903 

868 

215 

887 
14 

3 859 
160 

6 547 
752 
125 

2 951 
2ao 

26 869 
1 751 

178' 
4 990 

604 
16 4?3 

7 496 

3 281 
675 
604 

1 589 
200 

3 992 
2 131 

1 104 
704 
189 
848 
445 

1 289 
266 

5 039 
832 

59 
503 
217 

5 948 
1 455 

B 

12 092 
6254 
4 693 

10 256 
4280 

24 597 
254 

62 426 

45 818 

769 
638 

913 
116 

2 102 

4 537 

3739 

4 249 
106 

1 489 
359 

29 
4 117 

254 

5. Wirtschaftliche Unternehm~n •••••••.••• 
6, Sonstige Verwaltungszweige •••••••••••• 
7. TrUmmerbesei tigung ••• , •.•••.•••.•..••• 

--+----+----~----~--~---+----~--~--~ 
Zusammen •••••••••••• 116 980 

darunter: Beträge der ao. Rechnung •••• 73 269 

- Abweichungen in den Summen durch Runden der Z~hlen -

1 984 

1 809 

14 680 

13 967 

58 362 

25 903 

12 472 

11 709 

4 824 

3 521 

14 053 10 604 

8 164 8 195 

1} Ohne Anteilbeträge an die außerordentliche Rechnung.- 2} Nicht an Gebietskörperschaften.- 3) Soweit in der Rechnung der 
Gemeinden (Gv.) nachgewiesen. 
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-----------------------------------------------

j, 

2. 
3. 
4. 
5. 
6, 
7, 

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 

noch: 1. Investitionen 
(Neu- und ~iedsraufbau 1 Erweiterungs- und Umbauten, große Instandset4ungen} 

im 3. Rechnungsvierteljahr 1954 
- 1) 

3~ Kreisangehörige Gemeinden u~d Arnter 

-10000M-

Sohl es- Nord-
Bvndes- Nieder-

Art der Investitionen wig- rhein- Hessen 
ge~iet sachsen 

Holstein len 

1 2 3 4 5 

a) Ausgaben 
2) 

Schu1baute-n ........................... 32 339 1 338 2 591 11 807 4 362 
1/ohnungsbau , ........................ 3 J 14 366 335 441 6 162 1 505 
Zuschüsse u. Darlehen für Wohnun9sbau • 8 215 126 

3 ~~! 
2 617 1 779 

Straßenbau ••.••••.•..•.•. '-l)" ......... 32 758 3 332 12 230 3334 
WiMschaft1iche Unternehmen ••• .., , , ••• 9 859 J49 524 2 524 3438 
Scmstige Verwaltungszweige ............ 51 347 2 168 3980 18 447 6 745 
Trümmerbeseitigung .................... 738 - - 572 52 

z~,~sammen ............ 149 623 B 1'97 11 884 54 359 21 214 

darunter: Beträge der ao. Rechnung .... 114 978 7 065 10 619 39 454 17 963 

b) Zuweisungen und Darlehen V')m Land (Sund) für Investi tümen 

Schulbauten . .......................... 9 898 571 711 4 657 1 160 
INohnurtgsbau ......................... , . 2 490 102 18 1 444 234 
Zuschüsse u. Darlehen für Wohnungsbau 1 238 41 - 315 60 
Straßenbau . .... ·-........ ~ . ~ ~ .......... 8 855 1 843 1 736 2 978 225 
~Ji rtscha Ft liehe Unternehmen . .......... 1 102 494 202 150 101 
&Ins ti ge Verwa 1 tungszwei ge ~. 0 ••• 0 ••••• 9 342 1 058 980 4 064 792 
Trümmel"besei tigung 0. 0 ••••• 0 ••••••••••• 529 - - 401 -

Zusammen ...... ~ ..... 33 454 4 209 3 648 14 009 2 571 

darunter: Beträge der ao. Rechnung .... 25 430 3 758 3 568 9 161 2 358 

Rhein-
land-
Pfa1z 

5 

878 
1 004 

583 
1 885 

403 
1 951 

0 

6 704 

4 684 

1 000 
150 
21 
95 
33 

347 

-
1 725 

1 520 

o) In d'Cn ~usgaben Bnthaltene Beträge für Beseitigung von Kriegsschäden 

1. Schulbauten ........................... 2 866 - - 2 067 167 200 
2. ~l<~bnungsbau ........................... 451 - - 451 - -
3. Zuschüsse u. Dar> le.h.sn für W-ohnungsbau 260 - - 26 21 -
4. Straßenbau ••••••••••••••••••••••••• 0 •• 1 304 - 1 1 031 - 120 
5. Wirtschaft 1 iche Unternohmen 0 •••••••••• 96 - - 80 - 3 
6. S0nstige Verwaltungszweige ········· ... 3 614 - - 2920 10 129 
7. Trümmerbeseitigung • 0 •••••••••••••••••• 738 - - 572 52 0 

Zusammen ............ 9 330 - 1 7 147 249 452 

darunter: Beträge der ao, Rechnung .... 1 399 - 1 2 626 175 371 

- ;\bweichuf'lgen in den Summen durch Runder, der Zahlen -

Baden- Sa.yern 
i.;'ürttem- (einschl, 

berg i "rl' ,) 
7 8 

7 096 4 268 
3 516 1 354 
2 007 400 
5 549 2 704 

967 1 155 
13 095 4 961 

115 -

32 344 14 921 

23 826 11 356 

892 727 
164 378 
801 -

1 629 350 
23 99 

1 483 618 
128 -

5 121 2 171 

3 983 2 082 

432 -
1 -

213 -
143 9 
14 -

546 9 
115 -

1 462 18 

1 219 5 

1) Soweit statistischerfaßt (siehe Seite 7}~- 2) Ohne Anteilbetr~ge an die außerordentliche Rechn~ng.- 3} Nicht an 
Gebietskörperschaften.- 4) Soweit in der Rechnung der Gemeinden (Gv.) nachge~tiesen. 
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noch: I. Investitio"en 
(Neu- und Wiederaufbau, Erweiterungs- und U.bauteo, große Instandsetzungen} 

is 3~ Rechnungsvierteljahr 1954 

. 

A~t der Investitionen 

1. Schulbauten ••••••···············~····· 
2. Wohnungsbau ••••••••••••••••••••••••• 21 3. Zuschüsse U~ Darlehen für Wohnungsbau • 
4, Straßenbau ............... ·~r ....... .. 
5. Wirtschaftliehe Unternehmen ••••••·••• 
6. Sonatige Ve~waltungszweige •••••••..••• 
7. Tr\lmmerbeseitigung •••••••••••••• , •.• , • 

Zusammen •••••••••••• 

darunter: Beträge der ao. Rechnung ... o 

Bundes-
gebiet 

1 

17 731 
, 860 
7350 

47 874 
2 379 

17 480 

94 674 

62 566 

4. Kreise 

-10001JM-

Schles-
wig-

2 

Nieder-
sachsen 

3 

1) 
a) Ausgaben 

739 
70 
72 

4 165 
10 

553 

5 609 

5 293 

2904 
278 

2 722 
7 553 

357 
2954 

16 773 

10 685 

rhein-
W..stfalen 

4 

4 041 
234 
862 

7 012 
1 324 
3 063 

16 536 

8083 

Hessen 

5 

2 847 
107 
656 

4 696 

2 099 

10 407 

8 414 

b} Zuweisungen und Darlehen vom land (Bund} für Investitionen 

1. Schulbauten ~ ......... ~ ................ . 
2. Wohnungsbau 
3, Zuschüsse u, Oarlehen für Wohnungsbau • 
4. Straßenbau ............................ . 
5. Wirtschaftliche Unternehmen •••••••• , •• 
6. Sonstige Verwaltungszweige •••••••••••• 
7. TrUmmerbeseitigung ·······~···········~ 

Zusammen •• ,., •••••••• 

darunter: Beträge der ao. Rechnung 

3 967 
317 
850 

12 400 
892 

2 942 

21 367 

16 536 

447 
3 

2 461 
62 

203 

3 176 

3 056 

227 
21 

1 590 
53 

466 

2 361 

1 910 

1 041 
8 

24 
2109 

711 
1 285 

5179 

2 846 

1 342 

1 213 

340 

2 894 

2 832 

Rhein-
land-
Pfalz 

6 

1 262 
48 

20:17 
6487 

381 

182 

10 397 

5 910 

416 
21 

795 
654 
18 
93 

1 996 

1 772 

e} In d&n Ausgaben enthaltene Bet~äge für Beseitigung von Kriegsschäden 

1. Schulbauten ........................... 
2. Wohnunge.bau 
3. Zuschüsse u. Darlehen für Wohnungsbau • 
4 • S traBenbau •••••••••••••••••••••••••••• 
5. Wirtschaftliche Unter~hmen ••••••..••• 
6. Sonstige Verwaltungszweige •••••••••••. 
7. TT'Ummerbesei tigung ..................... . 

Zus.ammen • ~ .......... . 

darunter: Beträge der ao. Rechnung •••• 

768 
22 

295 
3 244 

51 
831 

5 210 

2 318 

- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen -

80 

00 

00 

744 
22 

228 
2 057 

33 
741 

3 824 

1 519 

19 
1 

66 
651 

17 
10 

764 

330 

7 8 

3 107 
361 
91 

5 320 
~52 

3 705 

12 737 

7 490 

131 
115 

402 
21 
86 

755 

241 

1 

175 

176 

101 

2 829 
761 
909 

12 635 
155 

4 924 

22 214 

16 691 

364 
150 

31 
3 970 

22 
469 

5 005 

3 878 

4 

362 

366 

288 

1) Ohn& Anteilbeträge an die außerordentliche Rechnung.- 2) Nicht an Gebietskörperschaften.- 3) Soweit in der Rechnung 
der Gemeinden (Sv.} nachgewiesen. 

- 10 -
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--------~~------------- - -

noch: 1. Investitionen 
(Neu- und WiederaufbauJ E:rweiteNngs- und Umbauten, große Instandsetzungen) 

im 3~ Rechnungsvierteljahr 1954 

5. Bezirksverbände 

-1000DM-

Sohl es- Nord-
Bundes-

w.ig-
Nieder ... 

Art Investitionen gebiet snchsen 
rhein- Hessen 

der 
Holstein 

1 2 0 4 5 

a) Au$gaben 
1) 

1. Sehu 1 beu !.en ••••••••••• 0 ••••••••• 0 0 •••• 507 - - - 9 
2. 'Wohnungsbau ........................... 4rrl - - 120 185 
3. Zue>chüsse u. Darlehen fUr ~ohnungsbuu2~ 210 - - 173 34 
4, Swaßenbeu ............................. 22 844 - - 22 506 -
5. Wirtscheftlichs Unternehmen3) •••••••••• 94 - - - 2 
6. Sonstige Ver-wa) tungszweige ••••• 0 •••••• 5 376 - - 2 369 825 
7. Trümmerbespitigung •••••••••••• 0 0 •• 0 ••• - - - - -

Zusammen ............. 29 349 - - 25 168 1 055 
darunter~ Beträge der ao. Rechnung .... 2870 - - 81 845 

b) Zuweisungen und Oarl~hen vom Land (Bund) für Investitionen 

1. Schu 1 bel.l ten ........................... 61 - - - -
2. Wohnungshau .......................... 30 - - - -
3. ZuschUsse u. Darlehen für Wohnungsbau. - - - - -
4, Stt'"aßenbao ........................... 15 100 - - 15 100 -
5. Wirtscha~t1ich~ Unternehmen .......... 6 - - - -
6. Sonstige v~rwaltungszweige ........... 50 - - - -
7. TrOMmerbeseitigung ................... - - - - -

Zusammen 15 2410 - - 15 100 -
da.M.tnter; Baträge der ao. Rechnung ... 110 - - - -

Rhein-
land-
Pfalz 

6 

107 
70 

-
1 
3 

423 
-
604 
375 

30 
-
-
-
-
-
-

30 

30 

' c) In den Ausgaben enthaltene Beträge für B~seitigung von Kriegsschäden 

1. Schulbauten .......................... 72 - - - - -
2. ~~ohnungsbau .......................... 16 - - 6 - 10 
3. Zuschüsse u. Darlehen für Wohnungsbau, - - - - - -
"· Straßenbau ........................ ~ .. " 1 629 - - 1 629 - -
5. Wirtsohaftliche Un t-e rne hlttC:n .......... - - - - - -
6. Sons-tige Verw~ltungszweige ........... 819 - - 611 16 193 
7. Trümmerbeseitigung ................... - - - - - -

Zusammen ........... 2 536 - - 2 246 16 203 

darunter: Beträge der ao. Rechnung ... 22~ - - 6 16 203 
' 

- Abweichungen in den Summen du~~h Rund&n der Zahl~• -

Baden- Ba)'eM 
~VrtteJ>- (einsch\ 

bero Lindau! 
7 8 

- 221 

- 113 - 4 
211 125 

- !l9 

- 1 759 
- -

211 2 311 
- 1 570 

- 31 
- 30 

- -- -
- 6 
- 50 
- -
- 116 

- 80 

- 72 
- -
- -
- -- -
- -
- -
- 72 

- -

1) Ohne Ant~ilbeträge an die außerordentliche Rechnung.- 2) Nicht an Gebietskörperschoften.- 3) Soweit in der Rwchnung 
der Gemeinden {Gv.} nachgewiesen. 
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I 
I 

I 
~ 

Art der Schul den 

II. Seit dem 21.6.1948 aufgenommene Inlandschulden 
im 3. Rechnungsvierteljahr 1954 

1. Gemeinden und Gemeindeverbände1) 

-1000DM-

Qundes-
Schl"5-

Nieder- Nord-

gebiet wig-
sachsen 

rhein- Hessen 

1 2 3 4 5 

Rhein- Baden-
land- Württem-
Pfalz J>erit_ 

6_ 7 

a} Stand am Ende des Vorvierteljahres - b) Berichtigungen - c} Stand am Ende das Berichtsvierteljahres 

1. Schulden aus Kreditoarkt•itteln a) 2 630 139 ee 855 255 378 845 372 381 946 153 263 446 580 
b) - 1 005 + 82 - 196 + 538 - 113 - 112 - 158 
c) 2 916 398 101 195 286 116 957 108 426 089 169 189 476 314 

2. Oarunte~: Schulden b&i der a) 99 650 - - - - - 53 499 
landaskroditanstalt2l b) + 336 - - - - - - 165 

e) 102 319 - - - - - 53 675 

3, Kredite aus ERP-Mitteln a) 154 354 22 326 13 317 35 582 6 148 10 506 31 176 
b) + 452 - + 205 + 0 - - 7 - , 
c) 150712 21 629 14 464 34 497 6478 10 550 29 240 

4, Wohnbaukredite von Bund und a) 160 078 8 037 12 336 79 144 4 661 39 194 6 816 
Land b) + 44 - 6 - 62 + 245 + 19 + 220 - 4 

c) 166002 B 107 13 988 82 416 5 102 39 570 6 829 

5. Sonstige Schulden bei Bund 1 a) 455 737 60 307 24 650 190 391 27 509 37 006 58 383 
Ländern und Gemeinden b) + 586 + 4 + 469 - 63 + 94 - 57 + 152 

c) 486 777 65 140 28 425 198 080 30 145 40 884 62 202 
Zusammen a) 3 400 308 179 525 305 681 1 150 490 420 263 239 990 542 954 

b) + 77 + 81 + 416 + 72~ - 1 + 43 - ~ 

c) 3 719 888 196 071 342 993 1 272 101 467 814 259 993 574 584 

6. Kassenkredite a) 19 865 1 642 4 808 4 796 1 420 1 056 2 166 
b) - 40 - - + 102 - 8 + 0 -
c) 20 786 1 372 4 65('1 5 SCB 2 4r3 932 7ZI 

d} Schu 1 dau fnahmen 

1~ KreditmarktmittGl 354 414 18 112 37 168 125 052 53 148 21 059 46 882 
2. Oa~unter: Landeskreditanstal~) 3 932 - - - - - 1 447 
3. ERP-Mitte 1 4 189 100 1 223 1 434 700 63 250 
4. Wohnbaukredite 7 069 136 1 889 3230 442 816 19 
5. $Qnstige Schulden bei Bund, 

Ländern und Ge~einden . 3_9 ~"' _;;_40~ 3 828 1Q§Q4 _ _3 22_9_ 4_ ')g9 5 502_ 
Zusammen 404 914 23 757 44 108 140 519 57 519 26 857 52 653 

6. Kassenkredite 8 613 256 1 729 1 678 1 745 423 313 

e) Tilgungen 

1~ KreditmarktMittel 2) 67 150 5 855 6 234 13 855 8 891 5 N1 16 99() 
2, Oarunter: Landeskreditanstalt 1 599 - - - - - 1 10f 
3. ERP-Mittel 8284 797 280 2 518 370 212 2 186 
4r ~ohnbaukredite 1 188 60 • 176 203 19 660 2 
5. Sonstige Schulden bei Bund, 

Landern und Gemeinden 8788 580 521 3 052 687 985 1 835 
Zusammen 85 411 7 292 7 211 19 628 9 967 6 898 21 013 

6~ K~ssenkr~dite 7 652 526 1 887 1 068 753 547 1 751 

- Abweichungen in den Summ~n durch Aunden der Zahlen -

Baye7"'n 
(einschl. 
I ioclAu\ 

B 

458725 
- 1 046 
500 387 

46 151 
+ 501 

48 644 

35 300 
+ 254 

34 

9 

- 368 
9990 

57 491 

- 12 
61 901 

561 405 
- 1 173 
606 332 

3 978 
- 133 

5 193 

52 992 
2486 

5 551 
59 501 

2 470 

10 284 
493 

1 919 
70 

1 128 
13 4".1 

1 121 

1) Soweit statistisch erfaßt.- Kreisfreie Städte und kr-eisangehörige Gemeinden mit 10 000 und mehr Eim~ohnern vollständig; 
kreisangehörige Gemeinden mit weniger als 10 000 Einwohnern in Rh~inland-Pfal~ 1 mit 5 ?00 bis unter 10 000 Einwohner"n in 
Schleswig-Holstein ~nd Bayern (einschl. Lindau) ~nd mit 3 000 bis unter 10 000 Einwohnern in Hesseni Kreise vollständig; 
aezirksverbände: In Nordrhein-Westfalen nur Landschaftsverband Westfalen-Lippe {ohM Landschaftsverband Rh€-in1and); Ämter 
in Nordrhein-~estfalen und Rheinland-Pfalz.- 2) Flir Baden-Württemberg; in BayBrn: Landesbodenkreditansta1t. 
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Art der Schulden 

nod\: II. Seit dem 21.6,1948 aufgenomm9tle InlandO<:hulden 
im 3~ Rechnungsvierteljahr 1954 . 

2. Kreisfreie Städte 

-1000DM-

Bundes- Sch1e&- Nieder- Nord-
wig- rheirt- Hes&en 

gebiet 
Holstein sachsen 

-1 2 3 4 5 

Rhein- &tden-
land-
Pfalz b&ra 

6 7 

a} Stand am Ende des Vor~i~rteljahres - b) Berichtigungen- c) Stand am Ende des Serichtsviute1 jah:~s 

1. Schulden aus Kreditmarktmitteln a} 11 832 095 48 614 143 820 635 690 :301 663 83153 276498 
b) 1- 1 210 - 1 - 11 + 328 - - 143 -
o) 12 031 098 57 576 165 611 718 678 334640 90 854 290 453 

2. Dt,runter~ SehuhJen bei der a) 55 994 - - - - - 26 631 
Landcsk~~ditanstalt1} b) , .. 18 - - - - - -

c) 56%6 - - - - - 26 174 

3. Kredite au$ ERP~Mitte1n a) 121 663 17 378 8393 31 587 4 040 3967 26 153 
b) I• 407 - - + 0 - - -
e) 117 638 16 728 8604 30 582 4395 3 830 26 335 

4. Wohnbaukredite von Bund und a) 78 360 2333 6 211 45 423 1 390 12 266 $57? 
Land b) 1- 178 - - - 271 - - -

c) 82 327 2 :308 7 832 47 200 1 37? 12 3?? 5 576 

5. Sonstige Schulden bei Bund, a) 268 742 23 947 10 520 137 3?0 13 461 17 326 37 815 
Ländern und Gemeinden b) !+ 38 - 5 + 55 - 4 - - -

c) 284 006 25 891 11 838 142720 114 791 19 180 39 106 
ZusaMen a) 12 300 979 92 272 168 944 850 070 l32o 555 116 712 348 043 

b) 1- 944 - 6 + 44 + 53 - - 143 -
c) !2 515 009 102 502 193 896 939 180 ~5 203 126 241 551 469 

8. Kassenkredit~ a) 2 716 - 1400 331 - 400 -
b) - - - - - - -
c) 3296 - 1 100 5?0 - - -

d) Schuldaufnahmen 
- -·-··· ·-

1, Kreditmarktmittel ) 243 115 10 7$8 25 112 93 096 38 723 10 197 25 743 
2. Darunt$r: tandeakreditansta1t1 

2 012 - - - - - 194 
ERP-Nittol 3 194 - 4:30 1 434 700 - 250 
Wohnbaukredi t& 4485 - 16?? 2 123 - 220 -

5. Sonstige Schulden bei Bund, 
Ländern und Gemeinden 20 922 2 239 1 354 79ffl 1 ?49 2200 2 654 

Zusammen 271 716 12 997 28 573 104 639 41 171 12 616 28 647 
6. Kassenkredite 1 368 - - 300 - - -

o) Tilgungen 

~: ~:;~::;~k~:~:::~reditansta1t1 ) 42 901 1 794 3 310 10 435 5 746 2 353 11 789 
1 058 - - - - - 652 

3. ERP-1-iittel 7 645 651 219 2438 346 138 2 008 
4. Wohnbaukredite 340 25 56 75 13 109 1 
5~ Sonstige Schulden bei Bund, 

Ländern und Gemeinden '' 5 695 291 91 2 633 418 346 1 552 
Zusammen 56 582 2 761 3 6?5 15 582 6 523 2 944 15 221 

6. Kassenkredi h ?88 - 300 61 - 400 -
- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen -

1) Für Baden-Wi.irttemberg;: in Bayern: Landesbo<lenkreditanstalt. 

- 13 -

Bayern 
(eil18Ch1. 

. , .. ~ .\ 
e 

342 657 
- 1 383 
37~ 296 

29 363 

• 18 
30 792 

28 164 
+ 40? 
27164 

5 1{11 

• 93 
5658 

28 303 
- 8 

30 481 
404 284 
- 891 
455 569 

596 
-

1 627 

39496 
1 817 

380 
466 

2 740 
43 072 
~ 068 

7 474 
405 

, 787 
61 

554 
9 876 

27 



Aet d9e Schulden 

noch: II. Seit dem 21.6~1948 aufgenommene In1andsehulden 
im 3. Rechnungsvierteljahr 1954 

3~ Kreisangehörige Gemeinden und Ämter1J 

Bundes-
gebiet 

1 

-1000DM-

Schl9s-
wig-

Holstein 
2 

Nieder-
sachsen 

3 

N<:'lrd-
rhein-

Westfalen 
4 

Hessen 

5 

Rhein-
land-
Pfal• 

6 

Baden- Bayern 
Württ&m .. {einschl. 

berg Lind.wl 
7 a 

a) Stand am Ende des Vorvierteljahres- b) Berichtigungen- c} St.gnd am Ende dea 8erichtsvier"Wljahrea 

1 •• Sehulden aus K~editmarktmitte1ft a} 553 517 
- b) + 196 

c) 615 315 

2. Darunter: Schu1d9n bei der 
Landeskreditan8tal_t2) 

3. Kredite aus ERP~itteln 

4. \tchnbaukredite von Sund und 
Land 

5. Sonstige Schu1den bei Bund, 
Ländern und Gemeinden 

Zusammen 

6. Kassenkredite 

1. Kreditmarktmittel 2) 
2. Darunter: Land9skreditanstalt 
3, ERP-Mittel 
4. Wohnbau~redite 
5. Sonotige Schulden bei !Wrt<!, 

Länd$rn und Gemeinden 
Zusamm-en 

6. Kassenkredite 

1, Kreditmarktmittel 2) 
2. Darunter: Landaskreditansta1t 
3. Ellf'-Mittel 
4. Wohnbaukredite 
5. Sonstige Schulden bei Bund1 

Ländern und ßemeindsn 
Zusammen 

6. Kassenkredite 

•) 33 367 
b) + 154 
e) 34 556 

a) 27 233 
b) + 00 
e) V 549 

a) 66 Si'f/ 
b) + 147 
c) 68 6i'f/ 

a) 129 070 
b) - 47 
e) 139 567 
a) 776 507 
b) + 376 
c) 851 120 

•) 
b) + 

•l 

10 763 
90 

11 755 

77 028 
1 502 

768 
2 274 

12 745 
92 813 
4196 

15 426 
467 
532 
4~9 

2 200 
18 577 

3 295 

25 551 

26 298 

4 822 

4 693 

5 148 
- 6 
5 208 

24 177 
+ 9 
26 416 

I 59 697 
+ 4 
62 614 

1 542 

1 372 

57 846 
- 238 
62 254 

3 964 
+ 205 
4 814 

4 D?O 
- 62 
4 105 

9 137 
+ 76 
10 259 
75 017 

18 
81 411 

1 7'ZI 

1 415 

d) Sehuldaufnahmen 

2182 

95 

2 442 
4 719 

256 1 

6 097 

705 
197 

8 383 
608 

e) Ti 1 gu.ngoan 

1 1 436 

129 
29 

212 
1 806 

426 

1 451 

60 
100 

359 
1 970 

921 

- Abweichungen in den Summ~n durch Runden der Zah1en -

169045 
+ 208 
193 909 

3 127 

5 074 

32 148 
+ 515 
33 648 

45 490 
59 

47 745 
249 810 
+ 664 
27ll 377 

4 059 
+ 102 

4 604 

27 019 

1 106 

2 645 
30 770 
1 156 

2 363 

53 
120 

332 
2 868 

722 

63 665 

- 113 
70 127 

1 430 

1 426 

3 112 
+ 19 
3566 

7936 
+ 97 
8 439 

76 142 
+ 3 
83 558 

989 
11 

1756 

9 334 

442 

589 
10 365 

1 197 

2 759 

4 
5 

183 
2 952 

418 

53 667 
+ 30 
59 006 

6 014 
7 

6 011 

17 895 
+ 14~ 

18 262 

16 461 
57 

18 052 
94 037 

+ 107 
102 131 

656 
+ Q 

885 

7 888 

63 
387 

2 199 
10 536 

376 

1 700 

59 
159 

550 
2 549 

147 

129 143 
+ 25 
141 824 

2-1 511 
+ 22 

25 267 

2 611 
0 

2494 

1 190 
+ 2 

1 191 

12 360 
37 

14 4SO 
145 305 
- 10 
159 990 --

142 

240 

16 993 
1 175 

2513 
19 506 

M.~ 

4 337 
441 
118 

1 

355-
4 812 

215 

1) Soweit statistisch el"'faßt {siehe Seite.12} .- 2~ fUr 8aden-Wür-ttemberg; in Bayern: landesbode-nkreditanstalt. 

- 14 -

54 600 
+ 283 
61 098 

6856 
+ 132 
9 290 

5 266 
- 118 
5 037 

3 124 
- 482 
2 700 

13 509 
- 76 
14 198 
76 500 
- 373 
83039 

1 649 

1 482 

7 513 
m 

48 

972 
8534 

200 

1 299 
26 

110 
I· 4 

208 
1 622 

446 



Art der Schulden 

noch: II. Seit dem 21.6.1948 aufgenommene Inlandschulden 
im 3. Rechnungsvierteljahr 1954 

4. Kreise 

-1000DM-

Bundos- Schles- Nord-Nieder-
gebiet wig- sachsen rhein- Hessen 

Holstein lwestfal en 
1 2 3 4 5 

Rho~ Baden- Bayern 
land- Württea- (einscnl. 
Pfalz berg Lindaul 

6 7 8 

a) Stand am Ende des Vorvierteljahres - b) Berichtigungen - c} Stand am Ende des Berichtsvierteljahres 

1. Schuldan aus Kreditmarktmitteln a) I 224 928 14 691 53 712 36 206 12 863 15 983 40 890 50 583 
b) + 9 + 84 + 53 + 3 - 0 - - 183 + 53 
c) 249 501 17 321 58 251 39 683 17 421 18 050 43 993 54 783 

2. Darunter: Schulden bei der a) 6 650 - - - - - 2 346 4 304 . 1) 
b) 164 187 351 Landeskred1ianstalt + - - - - - - + 
c) 7 140 - - - - - 2 224 4 916 

3. Kredite aus ERP-Mitteln a) 5 338 126 959 791 67? 503 411 1 870 
b) - ~5 - - - - - - - 35 
e) 5 425 208 1 Cl6 763 657 487 411 1 85~1 

4. Wohnbaukredite von Bund und a) 14 782 556 2 055 1 574 159 8 947 49 1 4<~2 
land b) + 75 - - - - + 80 - 6 + 1 

cl 14 736 591 2050 1 568 159 a 845 61 1 464 

5, Sonstige Schu1den bei Bund~ a) 54 162 12 183 4 993 -1 579 5 932 3 099 8 188 15 188 
Ländern und Gemeinden b) + 596 - 0 + 338 - - 3 - + 190 + 72 

c) 59 472 12 833 6 350 4 702 6 736 3 532 8 596 16 723 
Zusammen --;;) 299 210 27 556 61 720 43 149 19 631 28 532 49 538 69 083 

b) + 645 + s.; + 391 + 3 - 4 + 80 + 0 + 92 
c) 329 137 30 954 67 696 46 716 24 973 30 913 53 061 74 823 

6. Kassenkredite a) 6 294 100 1 681 406 431 - 1 932 1 744 
b) - 130 - - - + 3 - - - 133 
c) 5 653 - 2 136 334 647 47 405 2 084 

d) Schuldaufnahmen 

1. Kreditmarktmittel } 33 232 5172 5 959 .; 527 4 J91 2 974 4 146 5 583 . 1 388 78 2. Darunter: Landeskr~dltanstalt - - - - - 311 
ERP-filitteT 228 100 83 - - - - 40 
Wohnbaukrodi te 311 41 15 1 - 210 19 25 

5. Sonstige Schulden bd Bund, 
Ländern 1.<nd Gerne in den 5 525 727 1 089 172 891 522 335 1788 

Zusammen 39 295 6 041 7 152 4 700 5 782 3 705 4 499 7 416 
o, Kassenkredite 3 0.'t9 - 1 121 212 548 47 - 1 121 

e) Tilgungen 

1. Kreditmarktmittel 1) 8 667 2 625 1 473 1 C53 333 907 860 1 415 
2. Darunter: Landeskreditanstalt 62 - - - - - 12 50 
3. ERP-Mi'i:;tel 106 18 2 28 20 17 - 22 
4, Wohnbaukredite Q9 6 20 7 0 392 0 5 
5. Sonstig~ Schulden bei Bund, 

Ländern und Gemeinden 811 77 71 .;s 84 89 117 325 
Zusammen 10 013 2 726 1 566 1 136 437 1 405 977 1 767 

6, Kassenkredite 3 560 100 666 284 335 - 1 527 648 

- Abweichungen in den Summen durch Rwnden der Zahlen -

1) Für Bodon-Württemberg; in Bayern: Landesbodenkrcditanstalt. 

- 15 -



noch: 11. Seit dem 21.6.1948 aufgenommene Inlandschulden 
im 3. Rechnungsvierteljahr 1954 

5. Bezirksverbände 

-1000DM-

Bundes-
Sohl es- Nord-Nieder-

Art der Schulden gebiet 
wig- rhein- Hessen 

""'' 
sachsen 

Westfa1 en' 
1 2 3 4 5 

a) Stand am Ende des Vorvierteljahres - b} Berichtigungen - c) Stand am Ende des 

1. Sehulden aus Kreditmarktmitteln a) 19 600 - - 4 432 3 754 
b) - - - - -
c) 20 483 - - 4 838 3 901 

2, Darunter: Schulden bei der a) 3638 - - - -
Landeskreditanstalt2) b) + 0 - - - -

c) 3656 - - - -

3. Kredite aus ERP-Mitteln a) 100 - - 71 -
b) - - - - -
e) 100 - - 77 -

4. Wohnbaukredite von Bund und a) 248 - - - -
Land b) - - - - -

c) 248 - - - -
5. Sonstige Schulden bei Bund 1 a) 3 763 - - 2 951 181 

Ländern und Gemeinden b) - - - - -
c) 3 731 - - 2 913 179 

Zusammen a) 23 711 - - 7 461 3935 
b) - - - - -
c) 24 563 - - 7 828 4 080 

6. Kassenkredite a) 92 - - - -
b) - - - - -
c) 83 - - - -

d) Schuldaufnahmen 

1. Kreditmarktmitte 1 
2

) 1 040 - - 410 200 
2. Darunter: Landeskreditanstalt 30 - - - -
3. ERP.Mitte1 - - - - -
' Wohnbaukredite -"• - - - -
5. Sonstige Schulden bei Bund, 

Ländern und Gerneinden 30 - - - -
Zusammen 1 090 - - 410 200 

6. Kassenkredite - - - - -
e) Ti 1 gungen 

1. Kreditmarktmittel 2) 157 - - 4 53 
2. Darunter: Landeskreditanstalt 12 - - - -
3. ERP-Mittel - - - - -
4. Wahnbaukredite c - - - -
5. Sonstige Schulden bei Bund, 

Ländern und Gemeinden 82 - - 39 2 
Zusammen 239 - - 43 54 

6, Kassenkredite 9 - - i - -

! 

- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen -

----------

Rhein- Baden- Bayern 
land- Württem- (einschl 
Pfalz berg lindau) 

6 7 8 

Berichtsvierte 1 jahres 

480 48 10 886 
- - -

480 'T'-f 11 220 

- 11 3 628 
- - + 0 
- 11 3 646 

23 - -
- - -
23 - -
86 - 162 

- - -
86 - 162 

120 20 491 

- - -
120 20 499 
709 68 11 538 
- - -

709 64 11 881 

- 92 -
- - -- 83 -

- - 430 
- - 30 
- - -
- - -

- - 30 

- - 400 
- - -

- 4 95 
- - 12 

- - -
- - 0 

- - 42 
- 4 137 
- 9 -

1) Landschaftsverband Westfalen-Lippe.- 2) Für Baden-Württembergi in Bayern; Landesbodenkredit8nstalt. 

- 16 -



• 

• 

l a n d 

Schleswig-Holstein ••.••••••. ... I 
Niedereachsen ••..•..•..•••• ... 
Mordrhein-~Jestfa 1 en ... 
Hessen ..................... ... 
Rhcinland-Pfalz ... 
Baden-Württemberg ... 
Bayern (einschl, Llndau) •••• ... 

Insgesamt ... 

Sch1eswig-H0 1stein ... I ... 
I ... 

... I 
Ph0in lJ.nd-Pf;:. iz ... 
SaGcm-\~Urth:mbc·r~· ... 

... I ... I 

Bo.yern {einschl, lindau) 

Z1.1sam:nen 

... I ... 
Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 

Nordrhein·-';Jestfa 1 en ... 
Hessen ... 
Rhein 1 and-Pfa l:z: ... 
Baden-Würt tembo rg .. , 
Bayern {einschl. Lindau) 

Zusammen 

. . 1)2) 
III. Perebnhoha Ausgab'!tn 

im 3. Rechnungsvierteljahr 1954 
nach L~ndern und Art der Gebietskörperschaften 

-1COOD~I-

Anges te 11 ten-
vcr-gütun en 

2 

Gemeinden und Gemeindeverbände 

8 207 18 963 

11 480 34 932 

95 320 102 805 

22 177 31 322 

10 234 16 137 

23 417 37 018 

42 720 45 252 

213 554 286 429 

Kreisfreie Städte 

4 954 I 7 675 

6 .;7s 16 821 

60 151 59 511 

15 272 17 443 

5 183 7 560 

15 601 19 454 

34 448 29 289 

142 08·+ 157 754 

Kreisangehörigt! Gemeinden 
2) 

1 711 4 788 

1 824 4 786 

15 542 13 543 

4 061 4 873 

1 694 2 103 

5 355 8 341 

3 543 3 659 

33 829 42 093 

Arbeiterlöhne 

7 066 

17 159 

58 210 

16 013 

7 840 

23 055 

24 416 

153 758 

3 902 

10 610 

41 286 

10 758 

4 994 

12 266 

17 066 

100 882 

2 052 

3 022 

lO 704 

3 780 

1 637 

6 945 

3 357 

31 498 

- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen -

3~ 236 

63 571 

256 335 

69 512 

34 211 

83 489 

1123f57 

653 741 

16 532 

33 906 

160 947 

43 473 

17 738 

47 321 

80 803 

400720 

B 551 

9 631 

39 790 

12 714 

5 434 

20 641 

10 659 

i07 420 

1) Ohne pe!'"sön liehe Ausgaben für Sparkassenbedienstete und Wirtschaft 1 iche Unternehmen.- 2' Soweit statistis~h erfal)t.-
Kreisfreie Städte und Kreisangehörige Gemeinden mit 10 000 und mehr Einwohnern voliständigi KrtJisJ.ngehörige Gemeinoen 
mit weniger als 10 000 Einwohnern in Sohleswig-Holstein 1 mit 5 000 bis untGr 10 000 Ein~rohnern in Rheinland-Pfalz und 
Bayern (einschl~ Lindau) und mit 3 000 bis unter 10 000 Einwohnern in HesBen; Kreise, Be~irksvcrbände und Ämter 
vo 11 ständig. 

- 17 -
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land 

Schl.eswig-Hol stein 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen ............ 
Hessen ••••••••••••• 0 •••••••••• 

Rheinland-Pfalz 

Baden-württemberg 

Bayern {einschl. Li~dau} .... ". 
Zusammen • f ••••••• 

Schleswig-Holstein 

Niedersachse-n 

Nordrhein-Westfalen ............ 
Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Saden-wurttemberg 

noch: III. Persönliche Ausgaben l) 
im 3. Rechnungsvierteljahr 1954 

nach Ländern und Art der Gebietsk6rperschaften 

-lOOODM-

Beamtengehälter 

1 

152 

5 869 

1 204 

7 225 

1 390 

3 182 

97'!JJ 

1 872 

1 745 

2 302 

Ämter 

Kreise 

Angeste11 ten-

1 221 

-
7 671 

-
2 145 

-
-

11 037 

5278 

13 326 

14 910 

5 826 

3 846 

8 752 

Arbei terlöhne; Zusammen 

31 1 405 

523 14 063 

69 3 417 

622 18 884 

1 082 7 750 

3 526 20 034 

2 389 27 029 

401 8 099 

1 077 6 669 

3 537 14 591 

Bayern ( einsch 1 • Lindau) •. H'', ''-' '"-'-.f----2=-~ 959"---f-----''--'--"'----f----''-"'"'---.f---=-"""----1 9 116 3 331 15 406 

Zusanvnen 23 180 61 054 15 343 99 577 

Bezirksverbände 

Sehleswig-Holstein 

Niedersaehsen 

Nordrhein-westfalen 4 028 7 170 

Heesen ......................... 972 3 179 

Rhoinland-Pfalz 408 483 

Baden-Württemberg •••••••••••••• 158 471 

Sayern (einschl. Lindau) 

Zusammen 7 236 14 491 

- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zah1en ~ 

1) Ohne persönliche Ausgaben für Sparkassenbedienstete und wirtschaftliche Unternehmen, 
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